
15. bis 17. März 2023
Kulturhaus Böhlen bei Leipzig

Gemeinsames Projekt des Landesamtes für Archäologie 
Sachsen, des Landesamtes für Denkmalpflege Sachsen, 
des Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologie 
Sachsen-Anhalt, des Brandenburgischen Landesamtes 
für Denkmalpflege und Archäologisches Landesmuseum,  
und des LVR-Amtes für Denkmalpflege im Rheinland, 
gefördert durch die Beauftragte der Bundesregierung für 
Kultur und Medien (BKM)

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Bundesregierung hat im August 2020 das Struk-
turstärkungsgesetz Kohleregionen verabschiedet, mit 
dem Ziel, die vom Kohleausstieg betroffenen Regio-
nen zu fördern und den dortigen Strukturwandel zu 
begleiten. Dazu gehört die Erhaltung des industrie-
kulturellen Erbes.

Vor diesem Hintergrund führen die vier Denkmalfach-
ämter im Mitteldeutschen, Lausitzer und Rheinischen 
Braunkohlerevier interdisziplinäre Erfassungsprojekte 
durch. Es wird die bergbaubedingte Kulturlandschaft 
mit ihren prägenden materiellen Zeugnissen erfasst. 

Zur Präsentation erster Ergebnisse des Erfassungspro-
jektes laden wir Sie sehr herzlich nach Sachsen ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, auf den fachlichen 
Austausch und persönliche Begegnungen mit Ihnen.

			   Dr. Regina Smolnik
			   Landesarchäologin
			   Alf Furkert                   
		            	 Landeskonservator

			   Prof. Dr. Harald Meller
			   Direktor, Landesarchäologe 

			   Dr. Elisabeth Rüber-Schütte
    		            	 Landeskonservatorin
		                    			 
		              	
			   Prof. Dr. Thomas Drachenberg
		                Landeskonservator
		            
		            	
			   Dr. Andrea Pufke
		            	 Landeskonservatorin	

EinladungVeranstaltungsort

KohleLandschaftDigital – Forschungsergebnisse 
des BKM-Erfassungsprojektes auf der 
Wissensplattform KuLaDig 
Dr. Klaus-Dieter Kleefeld, Referent LVR, 
Dr. Vincent Haburaj, Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Aus der Datenbank in die Liste? 
Zum Umgang mit den Projektergebnissen aus 
Sicht der amtlichen Inventarisation
Dr. Ralf Liptau, Team Rheinisches Revier 

Erhaltungszustand – Potential – Nachnutzung: 
Altstandort Schwelerei Gosserau in Werschen und 
Tiefbauschachtanlage »Paul II« bei Deuben Theißen 
Frederic Claus, Andreas Ohse, Team Mitteldeutsches 
Revier Sachsen-Anhalt

Vermittlung von Industriegeschichte – gemeisterte 
und bestehende Herausforderung  
Cynthia Thomas, Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Gegen Vergessen und Verfall: Jetzt handeln für eine 
lebendige Industriekultur
Tom Pfefferkorn, Team Lausitzer Revier Sachsen

Abschlussdiskussion

Moderation: 
Josephine Dreßler, Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Podiumsgast: 
Nicola Halder-Haß , Geschäftsführerin 
Bricks & Beyond GmbH Berlin

Tanja Trittel, Team Lausitzer Revier Brandenburg

Abschließende Zusammenfassung:
Dr. Martin Baumert , Deutsches Bergbau-
Museum Bochum

ca. 13.30 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

	

Kulturhaus Böhlen
Leipziger Str. 40
04564 Böhlen

Für die Anreise und Parkmöglichkeiten beachten Sie 
bitte die Hinweise auf dem beiliegenden Rückmelde-
formular.

Verbindliche Anmeldung
Die Veranstaltung findet in Präsenz statt und wird live 
digital übertragen.
Wir bitten Sie, sich bis spätestens 3. März 2023 zum 
Kolloquium anzumelden und dazu das beiliegende 
Rückmeldeformular zu nutzen. Den Link zur Live-Über-
tragung erhalten Sie mit Ihrer Anmeldebestätigung. 

Kontakt
Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, Elisa Götze,
BKM-Braunkohleprojekt, Schloßplatz 1, 01067 Dresden,
Tel.: 0351 48430-451, Fax: 0351 48430-488
Elisa.Goetze@lfd.sachsen.de

Gestaltung:
Landesamt für Denkmalpflege Sachsen
Titelfoto: Kulturhaus Böhlen, 2022 (Quelle: LfD Sachsen) 
Druck:
Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, Februar 2023
http://www.denkmalpflege.sachsen.de

Kolloquium

zum BKM-Erfassungsprojekt 
zu den Zeugnissen der 
Braunkohleindustrie im

 Mitteldeutschen, Lausitzer und 
Rheinischen Braunkohlerevier



Programm

Mittwoch, 15. März 2023

19.00 Uhr	 Begrüßung
	 Alf Furkert 

Sächsischer Landeskonservator

Grußworte	 Thomas Schmidt 
Sächsischer Staatsminister für 
Regionalentwicklung

	 Titus Graf 
Ministerialrat, BKM

	 Henry Graichen 
Landrat Landkreis Leipzig

	 Dr. Regina Smolnik 
Sächsische Landesarchäologin

19.30 Uhr	 Strukturwandel, Kohleausstieg und 
Industriekultur: Bergbau–Sachzeugen 
und Perspektiven (nicht nur) in 
Mitteldeutschland 
Prof. Dr. Andreas Berkner 
Regionaler Planungsverband Leipzig-
Westsachsen, Dachverein Mitteldeutsche 
Straße der Braunkohle e. V.

Donnerstag, 16. März 2023

 9.30 Uhr	 Alles der Kohle wegen –   
Bergbau und Verstromung 

Einführung: Team Mitteldeutsches Revier Sachsen-Anhalt 

Die Ursprünge der Braunkohleförderung im Mittel-
deutschen Revier: Von Bauerngruben, Ziegeleien und 
Tiefbauschächten  
Ullrich Ochs, Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Der Bergbau aus historisch-archäologischer Perspektive  
Dr. Manfred Böhme, Team Mitteldeutsches Revier 
Sachsen-Anhalt 

Großtagebaue nach 1945  
Nora Wiedemann, Team Lausitzer Revier Sachsen 

Unter Verdacht – Auf dem Weg zum Denkmal? 
Dr. Norbert Gilson, Team Rheinisches Revier 

Kraftwerke im Zusammenhang wachsender 
ökonomischer und ökologischer Anforderungen  
Kaja Boelcke, Team Lausitzer Revier Brandenburg

Podiumsgast: 
Dr. Bodo-Carlo Ehling, Landesamt für Geologie und 
Bergwesen Sachsen-Anhalt

11.00 Uhr	 Kaffeepause

11.30 Uhr  	Mit allem verbunden – Veredelung, 
	 Infrastruktur, Begleitindustrie

Einführung: Team Lausitzer Revier Sachsen

Braunkohle zu Treibstoff
Ulrich Klein, Team Rheinisches Revier

»Da ist alles abgerissen«. 
Spuren der Brikettfabriken in der Lausitz  
Franz Dietzmann, Team Lausitzer Revier Brandenburg

Braunkohlenveredelung und ihre Bedeutung in der 
Chemieindustrie Sachsen-Anhalts
Martin Schneider, Team Mitteldeutsches Revier 
Sachsen-Anhalt  

Folgeindustrien und Synergien am Beispiel der Glas- und 
Keramikherstellung um Weißwasser und Bad Muskau 
Kathrin Kruner, Team Lausitzer Revier Sachsen

Infrastruktursysteme der Gruben, Veredelungsstandorte und 
Begleitindustrien: Kohlebahnen und staatliches Eisenbahnnetz 
Tom Pfefferkorn, Team Lausitzer Revier Sachsen 

Podiumsgast:  
Peter Krümmel , Bergbau-Technik-Park e. V., Soziokulturelles 
Zentrum  KuHstall e. V. Großpösna

13.00 Uhr 	 Mittagspause

14.00 Uhr	 Soziale Orte – Lebenswelten im Revier

Einführung: Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Wie verpflanzt man ein Dorf?  
Konzepte zwischen 1950 und 2020 
Dr. Alexander Kierdorf, Team Rheinisches Revier

Vom Aufbruch zum Abbruch. Beginn und Ende 
des Braunkohlenbergbaus und die Folgen für 
bergbauinitiierte Sozialstrukturen
Dr. Barbara Kündiger, Team Lausitzer Revier Brandenburg

Zwangsarbeit in der Braunkohleindustrie – Suche nach 
baulichen Zeugnissen am Beispiel Espenhain 
Dr. Nils M. Schinker, Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Schlägel und Eisen, Hunte und Steine – Zur Symbolik 
und Materialität bergbaulicher Erfahrung und Identität 
Christian Schmidt, Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Katholische Gotteshäuser im Mitteldeutschen 
Braunkohlenrevier 
Lysann Gahmig, Team Mitteldeutsches Revier Sachsen-Anhalt

Podiumsgast: 
Dr. Jan Kellershohn, Institut für Landesgeschichte, Landesamt 
für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt 

17.30 Uhr 	 Exkursion ins Kunstkraftwerk Leipzig
	 (kostenpflichtig, nur mit Anmeldung, individuelle Anreise)

Freitag, 17. März 2023

 9.30 Uhr	 Tiefgreifend – 
	 Landschaftstransformation durch 
	 Bergbau und Rekultivierung 

Einführung: Team Lausitzer Revier Brandenburg

Kulturlandschaftsanalyse des 
Rheinischen Braunkohlereviers
Matthias Wirtz-Amling, Team Rheinisches Revier

Bergbau als Landschaftsgestalter. 
Die Bergbaufolgelandschaft in der Lausitz 
Kirsten Krepelin, Team Lausitzer Revier Brandenburg

Die Spülkippe als unbekannter Teil der 
Landschaftsveränderung
Josephine Dreßler, Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Halden des Geiseltales als Geschichtszeugen
Petra Schug, Team Mitteldeutsches Revier 
Sachsen-Anhalt 

Auwald und Betonelster – Wassermanagement 
als landschaftsprägender Prozess
Dr. Vincent Haburaj, Dr. Isabell Schmock-Wieczorek, 
Team Mitteldeutsches Revier Sachsen

Podiumsgast: 
Dr. Martin Baumert, Deutsches Bergbau- 
Museum Bochum

11.00 Uhr 	 Kaffeepause

11.30 Uhr 	 …und was bleibt?  
	 Potentiale und Perspektiven 

Einführung: Team Rheinisches Revier


